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	Ausschreibung_wissenschaftliche Arbeit_MSS

	Ziele: Das übergeordnete Ziel dieser Arbeit ist es, die theoretischen und technologischen Grundlagen für eine effiziente Verknüpfung von taktischer Planung (S&OP) und operativer Umsetzung (S&OE) zu analysieren und messbar zu machen.
Dieses Hauptziel wird durch die folgenden zwei Kernziele konkretisiert:

Schaffung eines ganzheitlichen Überblicks des State-of-the-Art (SOTA):
Ziel ist die Erstellung eines fundierten Überblicks über die aktuelle wissenschaftliche Literatur sowie die Generierung einer umfassenden Marktübersicht zu den derzeit eingesetzten Technologien und Methoden. Dabei liegt der Fokus auf der datengetriebenen Operationalisierung von S&OP-Vorgaben in den kurzfristigen S&OE-Prozess. Es soll aufgezeigt werden, welche digitalen Werkzeuge (z. B. Advanced Planning Systems, Echtzeit-Datenintegration) und methodischen Ansätze den aktuellen Standard definieren.

Messbarkeit der operativen Steuerung und automatisierten Identifikation von kritischen Situationen:
Das zweite Ziel ist die Quantifizierung der operativen Steuerungsleistung durch ein dediziertes Kennzahlensystem (KPIs). Dabei werden zentrale Dimensionen wie Servicegrad, Bestandsentwicklung, Kapazitätsauslastung und Prozessstabilität integriert. Ein wesentlicher Fokus liegt auf der Definition statistischer Schwellenwerte sowie der Entwicklung von Detektionsmechanismen. Diese sollen eine automatisierte Identifikation kritischer Engpass- und Abweichungsbereiche ermöglichen, um eine proaktive Aktion setzen zu können.
	Hauptaufgaben: Systematische Literaturrecherche: Suche in Datenbanken (z.B. ScienceDirect, Google Scholar) nach aktuellen Veröffentlichungen zu S&OE, Short-term Planning und Data-driven Supply Chains.

Technologie-Screening (Marktübersicht): Analyse von Software-Anbietern (APS-Systeme wie SAP IBP, OMP, Blue Yonder) hinsichtlich ihrer S&OE-Module und Schnittstellen-Fähigkeiten.

Synthese der Erkenntnisse: Gegenüberstellung von wissenschaftlichen Idealmodellen und der aktuell verfügbaren Marktlösung zur Identifikation von "Gaps".




Recherche nach verwendeten KPIs zur Bewertung von operativen Größen z.B. Service, Bestand, Kapazität und Stabilität.

Analyse der Wirkungszusammenhänge: Modellierung, wie operative Schwankungen (z.B. Maschinenstillstand) die taktischen KPIs (z.B. Servicegrad oder Bestand) beeinflussen.

Auswahl der Zielgrößen: Festlegung der relevanten Metriken für die ausgewählten Dimensionen z.B.: Service, Bestand, Kapazität und Stabilität.

Bestimmung von Schwellenwerten: Definition von "Toleranzbändern" (Normalbereich) vs. "Alarmwerten" (kritischer Bereich).

Entwurf der Detektionsmechanismen: Erstellung von logischen Entscheidungsbäumen

	Schlagwörter DE: Sales and Operations Planning / Sales and Operations Execution / Supply Chain Management / Supply Chain Analytics
	Fachgebiete: Supply Chain Management / Operations Management / Business Analytics
	Sonstige Studienrichtung: 
	Beschreibung DE/EN Ausgangslage  Problemstellung Ziele: Ausgangslage
In einem zunehmend volatilen Marktumfeld stehen Unternehmen heute vor der Herausforderung, ihre Lieferketten agiler und widerstandsfähiger zu gestalten. Die klassische Sales and Operations Planning (S&OP) hat sich hierbei als zentrales Steuerungsinstrument etabliert, um Angebot und Nachfrage über einen taktischen Planungshorizont von meist 3 bis 18 Monaten zu synchronisieren. Das Ziel ist eine ganzheitliche Ressourcen- und Finanzplanung, die die Unternehmensstrategie mit der operativen Realität verbindet

Problemstellung
Obwohl S&OP einen robusten taktischen Rahmen bietet, klafft in der Praxis häufig eine Lücke zwischen der taktischen Planung und der täglichen Ausführung. Kurzfristige Störungen – wie plötzliche Nachfrageschwankungen, Materialengpässe oder Produktionsausfälle – können von den oft monatlich stattfindenden S&OP-Zyklen nicht adäquat abgebildet werden.Hier tritt die Sales and Operations Execution (S&OE) als notwendiges Bindeglied auf den Plan. Während S&OP das „Was“ und „Wie viel“ festlegt, adressiert S&OE das „Wie“ und „Wann“ auf einer wöchentlichen oder sogar täglichen Ebene. Die Problematik vieler Unternehmen liegt jedoch in der mangelnden Integration:Informationsasymmetrien: Operative Entscheidungen werden oft isoliert getroffen, ohne Rückkopplung zur taktischen S&OP-Ebene.Reaktionsgeschwindigkeit: Ohne einen definierten S&OE-Prozess führen kurzfristige Plananpassungen häufig zu Ineffizienzen, erhöhten Lagerkosten oder sinkenden Servicegraden.Komplexität: Die Koordination zwischen verschiedenen Abteilungen (Sales, Produktion, Logistik) in Echtzeit stellt hohe Anforderungen an die Datenqualität und Prozessdisziplin.
	Vorläufiger Titel DE/EN: Analyse datengetriebener S&OE-Methoden und Entwicklung eines KPI-Frameworks
	Spezielle Fähigkeiten die der Student mitbringen muss: - Interesse an Supply Chain Management
- Erfahrung im Umgang mit wissenschaftlicher Literaturrecherche (Datenbanken, Konferenzbeiträge, etc.)
	Beginndatum: ab sofort
	Erwartetes Ende: 05.2026
	Kürzel des Verfassers: Christian Karner
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